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Kneipp-Verein e.V. 79199 Kirchzarten, In den Aumatten 17 
Datum: 11.02.2012 

An den  
Gemeinderat der Gemeinde Kirchzarten 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme zum Projekt Bike-Arena 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hall, 
sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte, 
 
der Kneipp-Verein Kirchzarten e.V. hat das Projekt diskutiert und möchte dazu 
Stellung nehmen. 
 
Der Teil des Giersbergs, in den die Bike-Arena hineingeplant wurde, ist traditionell 
das intensivst genutzte Naherholungsgebiet von Kirchzarten.  
Dieses Naherholungsgebiet wird von Familien, Spaziergängern, Wanderern, 
Joggern, Nordic Walkern, Radfahrern und vor allem von Erholungssuchenden 
genutzt.  
In den letzten Jahren wurde der Giersberg zusätzlich immer mehr von Bikern 
befahren.  Ein Teil der Biker befährt nicht nur die vorhandenen Wege, sondern 
vielmehr wird der gesamte Giersberg auch außerhalb der Wege genutzt.  Es ist 
davon auszugehen, dass die Mehrzahl der Biker den Giersberg als Transitstrecke 
nutzen, um von Kirchzarten startend in Richtung Feldberg zu fahren. Von einem Teil 
der Biker wird auf dem Rückweg dann kurz vor dem Ziel, Kirchzarten, noch eine 
Einlage abseits der Waldwege eingelegt.   
Wir gehen davon aus, dass die wilden Trails nicht gezielt von Kirchzarten aus 
angefahren werden, sondern wie erwähnt,  auf dem Rückweg noch mitgenommen 
werden.  Die Biker, die die wilden Trails nutzen und erweitern, sind unserer Ansicht 
nach nicht die potentiellen Nutzer der Arena. Daher gehen wir davon aus, dass auch 
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wenn die Arena am Giersberg kommen sollte, die wilden Trails wieder angelegt 
werden.  
Die Planer der Arena werden auch nicht verhindern können, dass die zusätzlich 
angelegten bzw. ausgebauten Spazier- und Wanderwege von den heutigen Bikern 
auch genutzt werden.  
Wir gehen davon aus, dass eine Bike-Arena am Giersberg keine Verbesserung für 
den Erholungssuchenden zur heutigen Situation bringen wird. Aus diesen Gründen 
ist es für uns nicht nachvollziehbar, wie die Planer zu der Aussage kommen, dass die 
Arena für den Erholungssuchenden nur von Vorteil sein soll.  
Vielmehr wird alleine durch das Vorhandensein der Arena eine zusätzliche Belastung 
für die Erholungssuchenden und heutigen Nutzer des Giersbergs entstehen. Neben 
den aktiven Sportlern des SV Kirchzarten, werden auch Biker angezogen, die bislang 
nicht am Giersberg trainiert haben. Es werden sich Biker am Giersberg aufhalten, die 
früher nur den Giersberg für den Transit genutzt haben. Es werden auch vermehrt 
Gruppen zum Giersberg kommen, um ihre Eventtage für ihre Einrichtungen (Schulen, 
Firmen usw.) in der Arena abzuhalten. Dieses ist an dem irgendwie entstandenen 
Technikparcours bereits zu erkennen.   
Das dargelegte Szenario kann nur dazu führen, dass der Giersberg auf keinen Fall  
ein geeignetes Gebiet für eine Bike-Arena ist. Vielmehr möchte der Kneipp-Verein 
die Gelegenheit nutzen, die Gemeinde aufzufordern, die heutigen, schon lange nicht 
mehr tragbaren Verhältnisse durch die bereits vorhandene Übernutzung, den 
Rückbau der wilden Trails und Verlegung des zufällig entstandenen Technikparcours 
vorzunehmen und eventuell Wege so auszubauen, dass für Biker eine Transitstrecke 
durch den Giersberg entsteht, die die restlichen Nutzer nicht beeinträchtigt. 
 
Die vom SV vorgetragene Notwendigkeit für die vorgestellte Bike-Arena kann vom 
Kneipp-Verein nicht erkannt und geteilt werden.  
Die Sportler des SV haben in der Vergangenheit hervorragende Leistungen erbracht 
obwohl keine Bike-Arena zur Verfügung stand. Der SV leistet auch eine 
hervorragende Jugendarbeit. Für beide Bereiche mag es wünschenswert sein, dass 
den Sportlern für das Training eine Trainingsanlage bereitgestellt wird. Sportler, die 
ein Trainingsgelände benötigen, legen normalerweise Wert auf eine qualitativ 
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hochwertige Strecke. Dabei sollte es für den Trainingserfolg nicht entscheidend sein 
wo sich das Gelände befindet. Kein Sportler kann erwarten, dass sich sein 
Trainingsplatz direkt vor der Haustüre befindet. Gerade Bikern dürfte es keine 
Probleme bereiten eine etwas längere Anfahrt zur Trainingsstrecke hinzunehmen. 
Aus unserer Sicht ist es nicht akzeptabel, dass eine Gruppe von Sportlern ihren 
Trainingsplatz genau da haben will, wo die restliche Bevölkerung ihren traditionellen 
Aktivitäten nachkommt und Erholung sucht. Für alle Aktivitäten ist der Giersberg zu 
klein. 
 
Eine Bike-Arena am Giersberg ist für die Austragung von Wettkämpfen nicht 
notwendig, da die letzten 15 Jahre auch keine Arena für diesen Zweck zur Verfügung 
stand. Obwohl keine Arena genutzt werden konnte, waren die Veranstaltungen 
immer ein Erfolg. Eine temporäre Nutzung von Wegen am Gierberg an einem 
Wettkampfwochenende dürfte auch weiterhin möglich sein, sofern die Stecke danach 
wieder zurück gebaut wird.  
Nur wegen maximal zwei Wettkampfveranstaltungen pro Jahr (wie vom SV 
versprochen) eine Bike-Arena in ein hoch sensibles Gebiet zu bauen, kann nicht 
akzeptiert werden. 
 
Der wirtschaftliche Vorteil, den eine Bike-Arena für die Kirchzartener Wirtschaft 
bringen soll, konnte bislang in keinster Weise überzeugend dargestellt werden. Es 
kommen eventuell vermehrt Biker-Gäste nach Kirchzarten wegen einer 
Trainingsstrecke, aber nicht weil die Trainingsstecke im Gierberg liegt. Unserer 
Meinung nach würde eine Trainingsstrecke am Giersberg potentielle Gäste, die nicht 
zu den aktiven Bikern gehören, sogar aus Kirchzarten fern halten. Sollten für 
einzelne Unternehmen wirtschaftliche Vorteile durch die Arena entstehen, so bleibt 
auf jeden Fall die finanzielle Belastung für die Gemeinde Kirchzarten. Sowohl bei der 
Errichtung der Bike-Arena als auch beim Unterhalt der Anlage. D. h., ein Teil der 
Kirchzartener Bevölkerung muss die Arena mitfinanzieren, obwohl diese eine 
erhebliche Beeinträchtigung in Ihrem Freizeitverhalten am Giersberg bedeutet. Es 
kann nicht sein, dass die wirtschaftlichen Vorteile bei einzelnen verbleiben, aber die 
Ausgaben an der Kirchzartener Bevölkerung hängen bleiben.  
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Aus den Darstellungen des Organisationsteams ist zu entnehmen, dass die Arena 
auch in den Giersberg gebaut werden soll, da nur hier für den Zuschauer 
interessante Ausblicke ermöglicht werden. Es steht in keinem Verhältnis, dass wegen 
einer Veranstaltung im Jahr die Erholungssuchenden ganzjährig die 
Beeinträchtigungen durch die Bike-Arena erdulden müssen.  
Von Seiten des SV wird vehement darauf hingewiesen, dass nur eine Bike-Arena 
durch Sportorganisationen und öffentliche Gelder gefördert werden kann wenn diese 
in den Gierberg gebaut würde. Nach unserer Auffassung  ist dies zu einseitig 
dargestellt. Die Kosten für eine wettkampftaugliche Bike-Arena im Giersberg werden 
natürlich höher sein als für eine Trainingsstrecke außerhalb des Giersbergs. Da 
Sportstätten im Allgemeinen auch bezuschusst werden, wird die Belastung für die 
Gemeinde bei der Errichtung einer Trainingsstrecke außerhalb des Giersbergs wohl 
in gleicher Größenordnung zu erwarten sein.  
Wenn es dem SV nur um eine Trainingsstrecke geht, so bietet sich eine Strecke 
außerhalb des Giersbergs an. Geht es dem SV primär um eine wettkampffähige 
Strecke, so sind Argumente, wie Jugendarbeit und Verbesserung des 
Trainingsangebots, absolut sekundär. 
Auch wenn wir uns wiederholen, es kann nicht sein, dass wegen einer Veranstaltung 
im Jahr, die Familien, Spaziergänger, Wanderer, Jogger, Nordic Walker und 
Radfahrern, die im Gierberg Erholung suchen ganzjährig beeinträchtigt werden. 
 
Der Kneipp-Verein erwartet von Ihnen, dass der Bau der Bike-Arena im Giersberg 
von Ihnen abgelehnt wird. Auch jede weitere Trainingsstrecke am Giersberg keine 
Realisierung findet. Darüber hinaus erwarten wir, dass die derzeitige Belastung durch 
unkontrolliert fahrende Biker zugunsten von ausgewiesenen Transitstrecken für Biker 
im Giersberg eingedämmt wird. Sie als gewählte Gemeinderäte haben dafür die 
notwendigen Einflussmöglichkeiten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
    Thomas Huber                                              Jürgen Binder 
   1. Vorsitzender                                              Stellv. Vorsitzender 


